
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
 

zu einem Symposium am Samstag, 21. November 2015, 09:00 bis 15:30 Uhr, Kassenärztliche 
Vereinigung Westfalen-Lippe, Robert-Schimrigk-Str. 4-6, 44141 Dortmund 
 

 

Der bessere Arztbrief 
Symposium zur Optimierung der Kommunikation im Klinik- und 
Praxisalltag 
 

 
Der Arztbrief ist das wichtigste schriftliche Kommunikationsmittel zwischen Ärzten. Der tägliche Aufwand für das 
Schreiben, Erstellen, Versenden und Lesen ist enorm. Gleichzeitig bestehen große Defizite in der Qualität, wie 
jeder aus seinem ärztlichen Arbeitsalltag bestätigen kann. Das für 2016 erwartete „eHealth-Gesetz“ in dem der 
elektronische Arztbrief zunächst gefördert, dann aber gefordert wird, verlangt von Praxen und Kliniken sich jetzt 
mit dem Thema elektronischer Arztbrief zu beschäftigen und zeitnah praktikable Lösungen zu finden. Ziel des 
Symposiums ist es, mit erfahrenen Ärzten aus Klinik und Praxis, mit Assistenzärzten in der Weiterbildung sowie 
mit zur Weiterbildung befugten (leitenden) Ärzten die wichtigen Aspekte des Arztbriefes zu untersuchen und zu 
diskutieren: 
 

- Was macht einen guten Arztbrief aus? Wie lässt sich ein Arztbrief einfach schreiben, ohne Überstunden 
machen zu müssen? 

- Wie passt der Arztbrief in die Anforderungen moderner Weiterbildung? 
- Wie ist der wissenschaftliche Forschungsstand zum Arztbrief? 
- Wie kann uns die moderne Sprachwissenschaft helfen? 
- Welche didaktischen Konzepte haben die Universitäten für die Ausbildung der zukünftigen 

Arztbriefschreiber? 
- Welche Methoden, Tipps und Tricks gibt es, den Prozess des Arztbrief-Erstellens zu vereinfachen und zu 

verbessern? 
- Wie steht es aktuell um den elektronischen Arztbrief (eArztbrief)? Was ist 2016 mit dem „eHealth-Gesetz“ 

zu erwarten und worauf müssen sich Praxen und Kliniken schon jetzt vorbereiten? 
 
 
09:00 Uhr Begrüßung 
 Dr. med. Markus Unnewehr, Oberarzt, Medizinische Klinik Nord - Pneumologie, Infektiologie,  
 Intensivmedizin, Klinikum Dortmund gGmbH 
 Dr. med. Dr. phil. Hans-Jürgen Bickmann, Mitglied des Vorstandes der ÄKWL, Telematik- 
 beauftragter, Vorsitzender des Ärztlichen Beirates Telematik der Ärztekammern Nordrhein  
 und Westfalen-Lippe, Siegen 
 

09:10 Uhr Ziel und Inhalte des Arztbriefes 
 Dr. med. Markus Unnewehr, Dortmund   
 

09:50 Uhr Wissenschaftliche Aspekte des optimalen Arztbriefes 
 Dr. med. Hendrik Friederichs, MME, Ärztlicher Leiter des Studienhospitals der Medizinischen 
 Fakultät der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
  

10:30 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 
 

Bitte wenden! 
 

 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210 – 214, 48147 Münster      Stand 12.06.2015/Pk 



11:00 Uhr Sprachliches Handeln in schriftlicher Kommunikation – Der Arztbrief aus Sicht des  
 Sprachwissenschaftlers 
 Priv.-Doz. Dr. med. Michael Beißwenger, Fakultät Kulturwissenschaften, Institut für deutsche 
 Sprache und Literatur, Technische Universität Dortmund 
 

11:40 Uhr Optimierung der Sprache in Arztbriefen zur praktischen Qualitätsverbesserung 
 Dr. med. Heinrich Hahn, Oberarzt, Medizinische Klinik I, Innere Medizin und Gastroenterologie, 
 Josephs-Hospital Warendorf 
 

12:20 Uhr Der Arztbrief in der medizinischen Ausbildung 
 Priv.-Doz. Dr. med. Gunther Weitz, Oberarzt, Gastroenterologie, Lehrbeauftragter, MME,  
 Medizinische Klinik I, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Lübeck 
 

13:00 Uhr Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 
 

14:00 Uhr Der elektronische Arztbrief (eArztbrief) – aktueller Sachstand und Ausblick 
 Dr. med. Dr. phil. Hans-Jürgen Bickmann, Mitglied des Vorstandes der ÄKWL, Telematik- 
 beauftragter, Vorsitzender des Ärztlichen Beirates Telematik der Ärztekammern Nordrhein  
 und Westfalen-Lippe, Siegen 
 

14:40 Uhr Prozessoptimierung des Arztbriefes vom Diktat bis zum Versand mit Tipps und Tricks 
 für den Alltag 
 Dr. med. Markus Unnewehr, Dortmund 
 

15:20 Uhr  Zusammenfassung und Abschluss  
 Dr. med. Markus Unnewehr, Dortmund 
 Dr. med. Dr. phil. Hans-Jürgen Bickmann, Siegen 
 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Petra Pöttker, Postfach 40 67, 48147 Münster, 
Telefon 0251/929-2235, Fax: 0251/929-272235, E-Mail: petra.poettker@aekwl.de 
Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für das Symposium 
anzumelden: www.aekwl.de/katalog bzw. die kostenlose Fortbildungs-App: www.aekwl.de/app 
 
Leitung: 
Dr. med. Markus Unnewehr, Oberarzt der Medizinischen Klinik Nord - Pneumologie, Infektiologie,  
Intensivmedizin, Klinikum Dortmund gGmbH  
 

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung der Firmen 4voice AG, Kohecom – Koßler Health 
Communication GmbH & Co. KG, MARIS – Marienhaus Dienstleistungen GmbH, MedScribe – Medizinischer 
Schreibservice und Olympus Deutschland GmbH, statt. 
 
Hinweise für die Tagungsteilnehmer/innen: 
Teilnehmergebühren: 
- Mitglieder der Akademie: €  20,00 
- Nichtmitglieder der Akademie: €  30,00 
- Arbeitslos/Erziehungsurlaub: €  10,00 
- Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im Tagungsbüro 
- Während der Veranstaltung sind Sie unter Telefon 0231 9432-0 zu erreichen 
- Das Symposium ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 7 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar. 

 

 

Anfahrtsskizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 210 – 214, 48147 Münster 


